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MANUALE D’USO Lingua originale

Prima di effettuare qualsiasi operazione sull’imballo, sulla macchina 
o sull’attrezzatura intercambiabile leggere e comprendere nella sua 
interezza il presente manuale.

USER’S MANUAL Translation of the original

Read and understand this manual in its entirety before carrying out 
any work on the packaging, the machine or the interchangeable 
equipment.

BEDIENUNGSANLEITUNG Übersetzung aus dem Original

Bevor Arbeiten an der Verpackung, an der Maschine oder an den 
Anbaugeräten vorgenommen werden, muss das vorliegende Handbuch 
ganz gelesen und verstanden worden sein.

MANUEL D’UTILISATION Traduction de la langue originale

Avant d’effectuer toute opération sur l’emballage, sur la machine et 
sur l’équipement interchangeable, lire et comprendre entièrement ce 
manuel.
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MANUAL DE UTILIZARE Traducerea originalului

Înainte de a efectua orice operațiune la ambalaj, la mașină sau 
echipamentul interschimbabil, citiți și înțelegeți integral prezentul 
manual.

INSTRUKCJA OBSŁUGI Tłumaczenie oryginalnej instrukcji

Przed wykonaniem jakiejkolwiek operacji na opakowaniu, na maszynie 
lub na wymiennym sprzęcie, należy w całości przeczytać i zrozumieć 
niniejszą instrukcję obsługi.
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Alcune illustrazioni potrebbero raffigurare la macchina senza ripari per questioni di chiarezza. 
La motorizzazione ed alcuni componenti potrebbero non essere del modello acquistato.

IT- 

EN- Some illustrations may depict the machine without its cover in the interests of clarity. 
The engine and some components may not be the model you purchased.

DE- Einige Abbildungen können aus Gründen der Deutlichkeit die Maschine ohne Schutzeinrichtungen zeigen. 
Der Antrieb und einige Bauteile könnten nicht dem erworbenen Modell entsprechen.

FR- Certaines illustrations pourraient représenter la machine sans protections pour des questions de clarté. 
La motorisation et certains composants pourraient ne pas faire partie du modèle acheté.

În unele ilustrații mașina poate apărea fără apărători din motive de clarificare. 
Este posibil ca motorizarea și unele componente să nu fie ale modelului achiziționat.

RO- 

PL- Mając na względzie przejrzystość, niektóre ilustracje mogą przedstawiać maszynę bez osłon. 
Element napędowy i niektóre komponenty mogą nie być częścią zakupionego modelu.

Spegnere la macchina e rimuovere il cappuccio candela e/o la chiave | Switch off the machine and remove the spark plug cap 
and/or the key | Die Maschine ausschalten und die Zündkerzenkappe und/oder den Zündschlüssel entfernen | Éteindre la 
machine et retirer le capuchon de la bougie et/ou la clé | Opriți mașina și îndepărtați capacul bujiei și/sau cheia | Wyłączyć 
maszynę i usunąć nasadkę świecy zapłonowej i/lub kluczyk | 

 * a seconda del modello acquistato. I depending on the model purchased. I je nach gekauftem Modell I en fonction du modèle 
acheté. I în funcție de modelul achiziționat. I w zależności od zakupionego modelu. I
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Manufacturer
Model: xxxx-xxxxxxxxxxx
Type: xxxxx xxxx | xxxxxxxxxxxx
Nr.: xxxxxxxxx-xxxxxx
Weight: xxx kg
Date: aaaa / m                
Power: x.xx kW
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1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

1.1 EINLEITUNG

Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das 

Sie unseren Produkten entgegengebracht 

haben, und wünschen Ihnen einen an-

genehmen Gebrauch der Maschine und/

oder der Anbaugeräte. 

Diese Bedienungsanleitung wurde er-

stellt, um einen störungsfreien Betrieb zu 

gewährleisten. Werden diese Anleitungen 

befolgt, werden Sie mit Zufriedenheit für 

lange Zeit eine einwandfreie Maschine 

oder Anbaugeräte besitzen. 

Unsere Maschinen und unsere Anbau-

geräte werden vor der Serienherstellung 

gründlich geprüft und werden während 

der Fertigung strengen Kontrollen unter-

zogen. Dies gewährleistet uns und dem 

Anwender allerhöchste Qualität.

Diese Maschine und/oder das Anbaugerät 

wurden im Herkunftsland strengen Prüfun-

gen unterzogen und entsprechen den gel-

tenden Sicherheitsvorschriften. 

1.2 DAS HANDBUCH

Das Handbuch ist in Kapiteln und Absätze 

unterteilt, damit die Informationen auf mög-

lichst klarer Weise dargestellt werden.

Die Anleitungen, Zeichnungen und Do-

kumentation dieses Handbuchs sind ver-

traulich zu behandelnde technische Inhal-

te, die alleiniges Eigentum des Herstellers 

sind (siehe die EG-Erklärung auf der letz-

ten Seite) und in keiner Weise weder ganz 

noch in Auszügen reproduziert werden 

dürfen.

Das Handbuch muss sorgfältig aufbewahrt 

werden und muss die Maschine und/oder 

die Anbaugeräte bei allen Wechseln des 

Eigentümers, die im Laufe ihres Lebens 

stattfinden können, begleiten.

Um dies zu ermöglichen muss mit ihm 

sorgsam umgegangen werden und sollte 

nicht mit schmutzigen Händen benutzt 

werden noch auf schmutzigen Oberflä-

chen abgelegt werden.

Es muss in einer Umgebung aufbewahrt 

werden, die weder feucht noch heiß ist. 

Zudem muss es zur Klärung von Zweifels-

fällen stets zur Hand sein. Es dürfen keine 

Teile weggenommen, geändert oder her-

ausgerissen werden.

1.3 SYMBOLE DER HANDBUCHS

Dieses Symbol weist auf Situationen hin, 

die die Sicherheit beeinträchtigen sowie 

Tod und/oder schwere Verletzungen des 

Anwenders verursachen können.

Dieses Symbol weist auf Situationen hin, 

die beim Anwender leichte Verletzungen 

und/oder Schäden an der Maschine ver-

ursachen können.

Dieses Symbol hebt besondere Hinweise 

für eine größere Klarheit und einfachere 

Nutzung hervor.

Die Abbildungen sind durch die jeweilige Fi-

gur gekennzeichnet (z.B. 2.1).

1.4 HERSTELLERDATEN

Siehe Deckblatt oder EG-Etikett.

Für Informationen oder Ersatzteilbestel-

lungen bitten wir Sie, sich an den jewei-

ligen Gebietshändler zu wenden und die 

Artikel- und Herstellungsnummer anzu-

geben, die auf dem EG-Etikett angegeben 

sind, das unter 2.1 angezeigt ist.

1. Herstellerkennzeichnung

2. Modell

3. Produktkennziffer 

4. Seriennummer des Artikels

5. Gewicht

6. Jahr / Monat

7. Motorleistung

8. Produktart

2. SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Alle in diesem Absatz beschriebenen Ge-

fahren können zu schweren Verletzungen 

oder zum Tod des Bedieners führen.

Vor der Montage und Inbetriebnahme 

der Maschine oder des Anbaugeräts die-

se Bedienungsanleitung sowie der des 

entsprechenden Geräts im Ganzen lesen 

und verstehen.

GEFAHR!

Der Arbeitgeber ist dafür verantwortlich, 

dass alle in diesem Handbuch enthaltene 

Informationen dem Bedienungspersonal 

übermittelt werden, das die Maschine 

GEFAHR!

ACHTUNG!

INFORMATIONEN!

GEFAHR!

GEFAHR!

oder das anbaugeräts benutzt.

Diese Maschine und/oder dieses Anbau-

gerät erfüllt alle europäischen Vorschriften, 

die im Zeitraum der Herstellung in Kraft 

waren. Dennoch kann unsachgemäßer 

Gebrauch oder eine unangemessene War-

tung das Unfallrisiko erhöhen. 

Zur Verringerung dieses Risikos sind 

die nachfolgend angegebenen Sicher-

heitsanweisungen aufmerksam durch-

zulesen und die Gefahrensymbole 

der nächstens Seiten zu beachten. 

Allgemeine Angaben:

1. Personen unter 16 Jahren und Perso-

nen unter Einfluss von Alkohol, Arznei-

mitteln oder Drogen dürfen die Maschi-

ne nicht benutzen.

2. Das durch den Motor oder durch den 

elektrischen Kreislauf erzeugte elektroma-

gnetische Feld könnte „Pacemaker“-Gerä-

te stören. Träger dieser Geräte sind VER-

PFLICHTET, ihren Hausarzt zu befragen, 

bevor sie die Maschine benutzen.

3. Die Maschine nicht starten, wenn 

man sich vor ihr befindet noch sich 

ihr nähern, wenn sie in Betrieb ist.  

Wenn das Starterseil des Motors (falls 

vorhanden) gezogen wird, müssen das 

Anbauteil und die Maschine stillstehen.

4. Der Motor MUSS während des Trans-

ports der Maschine und allen Arbeiten 

zur Einstellung, Wartung, Reinigung und 

beim Wechsel der Anbaugeräte ausge-

schaltet sein.

5. Sich von der Maschine erst entfernen, 

wenn sie ausgeschaltet und an einem 

stabilen und sicheren Ort geparkt ist.

6. Auf das Auspuffrohr achten. Die um-

liegenden Teile können bis 80°C heiß 

sein. Verschlissene oder beschädigte 

Auspufftöpfe ersetzen.

7. Vor Beginn von Arbeiten mit der Ma-

schine eine Sicht- und Materialkontrolle 

vornehmen und überprüfen, dass alle vor-

handenen Systeme für den Unfallschutz 

und Sicherheit vollständig betriebsbereit 

sind. Sie dürfen unter keinen Umständen 

überbrückt oder abgeändert werden. Be-

schädigte oder verschlissene Einzelteile 

vor dem Gebrauch auswechseln.

8. Jeder unsachgemäße Einsatz, von 

nicht geschultem Personal vorgenom-

mene Reparaturen oder der Einsatz von 

Nicht-Originalersatzteilen führen zu Ga-

rantieverlust und Nichthaftung der Her-

stellerfirma.

9. Die Kalibrierung des Drehgeschwin-

digkeitsreglers des Motors nicht ändern 

und nicht mit überhöhten Geschwindig-

keiten fahren. 

10. Um Sicherheitsstand der Maschine zu 

gewährleisten, dürfen nur Originalersatz-

teile verwendet werden.
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Hinweise zum Gebrauch:

1. Vor dem Gebrauch des Maschine 

und/oder des Anbaugeräts sich mit den 

Steuerungen vertraut machen und ler-

nen, wie sie schnell ausgeschaltet wer-

den kann. 

2. Vor dem Maschinenstart den Motoröl-

füllstand überprüfen.

3. Vor dem Start der Maschine über-

prüfen, dass alle Befestigungsteile (Bol-

zen, Schrauben, Muttern usw.) angezo-

gen sind und dass die Hauben und die 

Schutzsysteme unversehrt und richtig 

montiert sind.

4. Während der Arbeit gehen und nicht laufen.

5. Die Maschine nicht in geschlosse-

nen Räumen einschalten, in denen sich 

Dünste von Kohlenstoffoxiden ansam-

meln können.

6. Nur bei Tag arbeiten, wenn eine gute Be-

leuchtung und Sicht gegeben ist (die Min-

destsichtverhältnisse für den Arbeitsbereich 

sind im Abschnitt „ARBEITSBEREICH“ fest-

gelegt).

7. Nicht während Gewitter und/oder auf 

nassen oder rutschigen Böden arbeiten.

8. Nicht auf Böden mit einem Neigungs-

winkel über 20° arbeiten, wenn keine 

speziellen Anbaugeräte für Arbeiten mit 

Gefälle verwendet werden (nicht für alle 

Maschinen oder Ausführungen verfüg-

bar). Äußerst vorsichtig vorgehen, wenn 

die Richtung gewechselt wird oder wenn 

die Maschine zu sich gezogen wird. 

9. Immer sicherstellen, dass auf schie-

fen Ebenen alle Stellen aufsetzen. Die 

Füße weit von den Werkzeugen halten 

und weder Hände noch Füße in die Nähe 

bewegter Teile halten.

10. Bei der Führung der Maschine immer 

beide Hände an der Lenkstange halten.

11. Nicht in der Nähe von Straßengräben 

oder Dämmen arbeiten. Wenn ein Rad 

den Straßenrand überschreitet, könnte 

die Maschine plötzlich umkippen.

12. Mit dem Gerät nicht rückwärts ge-

gen ein Hindernis (Baum oder Wand) 

fahren, um zu vermeiden, dass man mit 

dem Lenker eingeschlossen wird.

Hinweise zur Einstellung und zur Wartung:

GEFAHR!

Alle Arbeiten zur EINSTELLUNG und 

WARTUNG sind bei ausgeschaltetem 

Motor auszuführen. Die Zündkerzenkap-

pe und/oder den Zündschlüssel (falls 

vorhanden) abnehmen, um unbeabsich-

tigtes Einschalten zu verhindern.

Alle Muttern, Bolzen und Schrauben müs-

sen angezogen sein, um die Maschine si-

cher zu bedienen.

Ausschließlich Originalersatzteile von 

Eurosystems verwenden. Der Eigentümer 

verliert alle Garantierechte, falls nicht ori-

ginale Ersatzteile verwendet werden. 

Keine Änderungen oder Anpassungen an 

der Struktur vornehmen. Diese Änderun-

gen führen zum Verfall der Garantie und 

Haftung der Herstellerfirma.

Wir behalten uns das Recht vor, Konst-

ruktionsverbesserungen an der Maschine 

und/oder an den Anbaugeräten anzubrin-

gen, ohne sie in diesen Anleitungen auf-

zuführen. 

Hinweise für das Anheben:

GEFAHR!

Hebesysteme verwenden, die nicht be-

schädigt sind und für das zu hebende 

Gewicht geeignet sind (siehe Absatz BE-

WEGUNG UND TRANSPORT).

Nicht unter hängenden Lasten verwei-

len.

2.1 BESCHREIBUNG UND EINSATZBEREICH

Die MFL04 ist eine Einzweckmaschine, 

die für den Hobbygebrauch auf Privat-

grundstücken entwickelt wurde.

Die zum Zeitpunkt der Veröffentlichung die-

ser Betriebsanleitung kompatiblen Anbau-

geräte mit der Grundmaschine MFL04 ist 

Scheibenmähwerk Modell AFA57.

Der Scheibenmähwerk wird für den Schnitt 

von Büschen und Sträuchern gebraucht.

2.2 UNSACHGEMÄSSER GEBRAUCH

Alle in diesem Absatz beschriebenen Ge-

fahren können zu schweren Verletzun-

gen oder zum Tod des Bedieners führen.

1. Die Maschine ausschließlich für die 

vorhergesehene Verwendung des Anbau-

gerätes anwenden;

2. mit der Maschine keine Gegenstände, 

Personen oder Tiere transportieren;

3. mit der Maschine keine Wägen oder an-

dere Vorrichtungen schleppen und/oder 

schieben;

4. vom Hersteller nicht zugelassene An-

baugeräte dürfen nicht anmontiert werden;

5. keine Maschinenteile abändern;

6. Schutzsystem dürfen weder überbrückt 

noch geändert werden. 

GEFAHR!

GEFAHR!

2.3 ARBEITSBEREICH

Der Anwender ist für die Sicherheit von 

Personen, Gegenständen und Tieren haft-

bar, die sich innerhalb der Gefahrenbe-

reichs der Maschine aufhalten. 

Die Gefahrzone erweitert sich für 50 Me-

ter um die Maschine herum und muss mit 

geeigneter Warnung eingefriedet wer-

den.

GEFAHR!!

Um den Arbeitsbereich herum müssen 

deutliche Warnhinweise angebracht 

werden, die darauf hinweisen, dass es 

verboten ist, den Arbeitsbereich zu be-

treten. Wenn der Bediener die Anwesen-

heit von Personen oder Tieren innerhalb 

des Gefahrenbereichs bemerkt, muss er 

die Maschine sofort abschalten und darf 

sie erst wieder starten, wenn der Bereich 

frei ist.

Falls die Maschine in Betrieb ist, darf 

sich aus keinerlei Gründen im Gefahren-

bereich aufgehalten werden. Nur Bedie-

nungspersonal, das das Handbuch in al-

len seinen Teilen gelesen und verstanden 

hat, hat die Erlaubnis, sich innerhalb die-

ses Bereichs aufzuhalten und die einzige 

Arbeitsposition hinter der Lenkstange 

einzunehmen und diese festzuhalten.

Das Bedienungspersonal muss den um-

gebenden Bereich prüfen, bevor die Ma-

schine eingeschaltet wird und besonders 

auf Kinder und Tiere achten.

Vor Arbeitsbeginn in einem bestimmten 

Bereich, Fremdkörpern in ihm beseitigen.

Während der Arbeit immer auf den Boden 

und die Umgebung achten. Wenn unge-

wünschte und/oder gefährliche Gegenstän-

de bemerkt werden, muss die Maschine 

ausgeschaltet und in Sicherheitszustand 

gegen ein Start, eine Bewegung und ein 

Umkippen gebracht werden. Dann erst 

sich von der Arbeitsposition entfernen.

2.4 ARBEITSKLEIDUNG

Die Bereitstellung dieser persönlichen 

Schutzausrüstung liegt ausschließlich 

beim Kunden oder dem Arbeitgeber.

Während des Gebrauchs der Maschine 

und der Wartungsarbeiten: 

MÜSSEN immer Sicherheitsschuhe, 

Handschuhe, angemessener Gehör-

GEFAHR!

INFORMATIONEN!
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schutz sowie lange und robuste Hosen 

und Schutzbrille getragen werden.

Keine weite Kleidung, Schmuck, Krawatten, 

Halstücher oder hängende Schnüre, die 

sich verfangen könnten, tragen.

Haare zusammenbinden oder Haarschutz 

tragen.

Während des Entpackens und der Montage: 

MÜSSEN immer Sicherheitsschuhe, Hand-

schuhe und robuste Kleidung getragen wer-

den.

3. BESCHREIBUNG DER PIKTOGRAMME

ACHTUNG – das Handbuch lesen.

Steuerung Fahrbeschleunigung. In der 

START-Position ist die Luft offen, wäh-

rend sich der Motor in der STOPP-Posi-

tion ausschaltet.

LINKS – der Hebel unter der Lenkstange 

betätigt die Vorwärtsbewegung der Räder.

RECHTS - der Hebel oben betätigt  

das Anbauteil.

START

STOP

Alle Aufkleber stets sauber und in gutem 

Zustand halten, sollten diese beschädigt 

werden, müssen diese ersetzt werden.

4. TECHNISCHE MERKMALE

BRUTTO- und  

NETTO-Gewicht
Etikett der EG-Erklä-

rung auf der letzten 

SeiteNennleistung

Breite 640 mm

Länge 1620 mm

Höhe 1080 mm

Reifen 13x5.00-6

Vorwärtsgang-

geschwindigkeit
2.6 km/h

Schallleistung

Schalldruck

Vibrationen

CE-Erklärungsetikett 

auf der letzten Seite 

des Anhängeheftes

5. BEWEGUNG UND VERPACKUNG

Für die Bewegung die Verpackung mit 2 

oder mehr Personen an den Griffen am 

Karton anheben. Das BRUTTO-Gewicht 

ist im Kapitel „TECHNISCHE MERKMALE“ 

angegeben.

ACHTUNG!

Die Maschine nicht umkippen oder rollen 

lassen. Die Abdeckhauben und mechani-

schen Organe könnten beschädigt werden.

INFORMATIONEN!

Bei der Lieferung mehrerer Maschinen 

oder Anbaugeräte diese von der Palette 

abladen, ohne sie auf den Boden fallen 

zu lassen. Unter Umständen einen Gabls-

tapler zu Hilfe nehmen.

6. ENTPACKEN / MONTAGE

1.1 1.2 1.3 1.4 1.5

1.6 1.7

Unter Beachtung der Montageanleitung in 

der Betriebsanleitung, das ausgewählte 

austauschbare Anbaugerät anbauen und 

die Montage abschließen. 

1.8   Bringen Sie das Werkzeug 

näher an die Maschine. Führen Sie die 

Feder in den Dreh-Sensenaufsatz ein. 

Wiederholen Sie den Vorgang auf der 

gegenüberliegenden Seite des Geräts.

GEFAHR!

Für den ordnungsgemäßen Betrieb des 

Bremssystems müssen beide Federn kor-

rekt eingehängt sein.

Bei einem Bruch einer oder beider Fe-

dern müssen diese vor dem Gebrauch 

der Maschine ausgewechselt werden.

Der Motor wird ohne Schmieröl geliefert. 

Zum zu verwendenden Öltyp und den 

Mengen siehe im Handbuch des Motors, 

das im Umschlag für die Zubehörteile [C] 

enthalten ist 1.1

7. GEBRAUCH
 

Den Motor nicht starten bis nicht alle 

Montagearbeiten abgeschlossen sind.

Vor dem Erststart muss Motorschmieröl 

eingefüllt werden. Zum zu verwendenden 

Öltyp und den Mengen siehe im Hand-

buch des Motors, das im Umschlag für die 

Zubehörteile [C] enthalten ist 1.1

Vor dem Einschalten der Maschine den 

Füllstand des Öls im Motor überprüfen, 

wie im speziellen Gebrauchshandbuch 

angegeben ist.

Bevor Sie weiterlesen, lesen Sie und 

verstehen Sie das gesamte Kapitel „SI-

CHERHEITSANLEITUNGEN“.

7.1 FÜLLEN DES TANKS
 

Vorsicht bei der Handhabung brennba-

rer Flüssigkeiten. Der Kraftstoff ist leicht 

entflammbar und explosiv.

Den Tank nicht in geschlossenen oder 

schlecht belüfteten Räumen auffüllen.

Vor dem Auffüllen des Tanks die Maschi-

ne ausschalten und warten, bis sich der 

Motor abgekühlt hat (15-20 min).

In der Nähe der Brennflüssigkeiten nicht 

rauchen oder elektronische Geräte ver-

wenden.

GEFAHR!

GEFAHR!

ACHTUNG!

ACHTUNG!

ACHTUNG!

ACHTUNG!

GEFAHR!

GEFAHR!

GEFAHR!

GEFAHR!

GEFAHR!
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Gerätschaften zum Füllen benutzen, wie 

geeignete und unbeschädigte Kraftstoff-

kanister, Trichter usw.

Wird Kraftstoff verschüttet, die Maschi-

ne vor dem Starten zuerst verschieben.

Ist das auffüllen beendet, die Tankkappe 

wieder aufsetzen und fest zudrehen.

7.2  STARTEN UND AUSSCHALTEN

Vor der Benutzung der Maschine über-

prüfen, dass die Hebel mit gleichblei-

bender Aktion und doppelter Sicher-

heitskontrolle korrekt funktionieren. 

Zur Einstellung siehe Absatz „REGULIE-

RUNG DER DRAHTZÜGE“. Es ist verbo-

ten, die Maschine im Falle einer Fehl-

funktion der Steuerung zu benutzen.

Vor dem Maschinenstart den Motoröl-

füllstand überprüfen.

Wenn der Motor „kalt“ ist, den Starter am 

Vergaser betätigen (je nach Motorausfüh-

rung). Siehe das betreffende Handbuch.

Zum Starten:

Nach dem Start des Motors den Hebel in Ab-

bildung                in Mittelstellung bringen.

Zum Ausschalten:

7.3 MASCHINENSTEUERUNGEN

Die Steuerungen für Vorwärtsfahrt und 

Werkzeugeingriff bleiben erhalten und 

werden über eine duale Steuerung akti-

viert.

FAHRT: 

BEDIENHEBEL FÜR DAS ANBAUGERÄT: 

7.4 EINSTELLUNG DER LENKSTANGE

 

GEFAHR!

GEFAHR!

GEFAHR!

3.1

GEFAHR!

ACHTUNG!

INFORMATIONEN!

3.2 3.3

3.2

3.4

3.5

3.6

3.7

8. BEWEGUNG UND TRANSPORT
 

Bevor Sie weiterlesen, lesen Sie und 

verstehen Sie das gesamte Kapitel „SI-

CHERHEITSANLEITUNGEN“.

Mit ausgeschaltetem Motor kann die Ma-

schine von Hand über die Lenkstange vor- 

oder zurückgeschoben werden.

ANHEBEN: 

GEFAHR!

Montieren Sie alle Schutzvorrichtungen 

je nach Art des Zubehörs.

9. AUFBWAHRUNG
 

Wenn die Maschine für längere Zeit nicht 

benutzt wird, muss das Werkzeug mit Kor-

rosionsschutzmitteln und Antioxidantien 

geschützt werden.

Vor der Einlagerung die Maschine von 

Blättern und/oder erde reinigen.

GEFAHR!

Den Kraftstoff aus dem Tank entfernen 

und den Hahn schließen (falls vorhan-

den).

Die Maschine auf einem ebenen Boden 

abstellen und den Zündschlüssel (falls 

vorhanden) und/oder die Zündkerzenkap-

pe entfernen. 

GEFAHR!

Die schneidenden Teile schützen und 

gegebenenfalls die Maschine mit einer 

Schutzplane abdecken.

GEFAHR!

Montieren Sie alle Schutzvorrichtungen 

je nach Art des Zubehörs.

10. REGELMÄSSIGE WARTUNG

Alle Muttern, Bolzen und Schrauben müs-

sen angezogen sein, um die Maschine 

und das Anbaugerät sicher zu bedienen.

Bevor Sie weiterlesen, lesen Sie und 

verstehen Sie das gesamte Kapitel „SI-

CHERHEITSANLEITUNGEN“.

GEFAHR!

3.8

GEFAHR!

10.1 EINSTELLUNG DER DRAHTZÜGE
 

Hebel Vorwärtsfahrt: 

Die Bewegung der Maschine muss ge-

startet werden, wenn der Hebel zur Vor-

wärtsfahrt über der Hälfte der Ziehstecke 

ist, wie in Abbildung               gezeigt. 

Andersfalls muss der Kabelzug über den 

in Abbildung 4.2 dargestellten ein-

gestellt werden.

Hebel zum Einkuppeln des Anbaugeräts:

Die Bewegung der Maschine muss ge-

startet werden, wenn der Hebel Werk-

zeug-Einsatz über der Hälfte der Ziehste-

cke ist, wie in Abbildung 4.3 gezeigt.

Andersfalls muss der Kabelzug über den 

in Abbildung 4.4 dargestellten ein-

gestellt werden. 

10.2 ÖLWECHSEL MASCHINE

Nach etwa 60 Arbeitsstunden muss das 

Öl im Maschinenfuß ausgetauscht werden.

Die Maschine anheben, wie im Kapitel „BE-

WEGUNG UND TRANSPORT“ beschrieben.

Dann folgendermaßen vorgehen:

Für einen einfacherern und sichereren 

Auszug eine Spritze benutzen (nicht in-

begriffen).

Öl SAE 80 oder ein gleichwertiges Öl be-

nutzen.

Zum erneuten Anbau des Rads umge-

kehrt vorgehen.

11. REINGUNG UND WASCHEN

 

Bevor Sie weiterlesen, lesen Sie und 

verstehen Sie das gesamte Kapitel „SI-

CHERHEITSANLEITUNGEN“.

Vor dem Waschen und/oder Reinigen der 

Maschine oder des Anbaugeräts warten,

 bis alle heißen Teile abgekühlt sind (min-

destens 20 Minuten). Druckluft oder einen

Schwamm mit neutralem Reinigungsmittel

 und Wasser verwenden.

4.1

4.5 4.6 4.7 4.8

INFORMATIONEN!

ACHTUNG!

GEFAHR!



D
E

In der Nähe der Etketten nicht zu viel 

Wasser verwenden. Werden Sie beschä-

digt, müssen sie vor dem erneuten Ge-

brauch der Maschine und/oder des An-

baugeräts ersetzt werden.

ACHTUNG!

Keinen Wasserstrahl zur Reinigung der 

Maschine und/oder des Anbaugeräts 

benutzen. Der Motor oder eventuell vor-

handene Elektroanlagen oder Batterien 

könnten beschädigt werden.

ACHTUNG!

12. WARTUNGSPLAN

13. MÖGLICHE DEFEKTE UND LÖSUNGEN

Alle s. Kap.

Kontrolle der Befestigungs-

elemente und Schutzvor-

richtungen

Immer vor dem Start der Maschine überprüfen, dass keine Schrauben, Bol-

zen und/oder Muttern lose sind und dass die Abdeckhauben und Schutz-

systeme unversehrt und richtig montiert sind.

-

Reinigung Nach jedem Gebrauch 11.

Aufpumpen Nach Bedarf 10.3

Einstellung der Drahtzüge Wenn die Arbeitsweise nicht mehr der im Handbuch entspricht 10.1

Ölwechsel Fuß Nach 60 Stunden 10.2

Motor Siehe entsprechendes Handbuch

Mögliche Ursache s. Kapitel

Der Motor startet 

nicht

Kein Kraftstoff, nachfüllen 7.1.

Die Stellung des Fahrbeschleunigers überprüfen 7.2.

Prüfen, dass die Zündkerzenkappe gut aufgesetzt ist
Entsprechendes 

Motorhandbuch

Den Zustand der Zündkerze überprüfen und sie gegebenenfalls reinigen oder 

auswechseln

Entsprechendes 

Motorhandbuch

Überprüfen, dass der Kraftstoffhahn offen ist (nur bei Motormodellen, für die ein 

Hahn vorgesehen ist)

Entsprechendes 

Motorhandbuch

Verringerte  

Motorleistung
Luftfilter verschmutzt, ihn reinigen

Entsprechendes 

Motorhandbuch

Räder drehen sich 

nicht
Die Übertragungszugdrähte kontrollieren 10.1.

Falls das Problem nicht behoben werden kann, sich an das nächstgelegene Kundendienstzentrum wenden

14. ZUSATZANLEITUNGEN

14.1 ENTSORGUNG

Das Produkt muss am Lebensende gemäß 

geltender Normen zur Abfalltrennung ent-

sorgt werden und darf nicht als einfachen 

Hausabfall behandelt werden.

Das Produkt muss in einer entsprechen-

den Sammelstelle entsorgt werden oder 

muss beim Händler abgegeben werden, 

wenn es gegen ein anderes, gleichwerti-

ges ersetzt werden soll.

Das Produkt besteht aus nicht biologisch 

abbaubaren Teilen und Stoffen, die die 

Umwelt verschmutzen können, wenn sie 

nicht sachgemäß entsorgt werden. Zudem

 können einige dieser Materialien umwelt-

schonend wiederverwertet werden. Alle 

müssen zum Umweltschutz beitragen.

Das Symbol , sofern vorhanden, 

kennzeichnet elektrische und elektroni-

sche Geräte, die getrennt entsorgt wer-

den, wie in den Richtlinien 2002/95/EG, 

2002/96/EG und 2003/108/EG vorge-

schrieben. Diese Geräte nicht in den 

Haushalzsrestmüll werfen, sondern sie zu

den Stellen zur Abfalltrennung zuführen.

Bei den örtlichen Behörden erhalten Sie 

Informationen zu den Stellen für die Ab-

fallentsorgung.

Wer das Produkt nicht gemäß der ge-

machten Angaben entsorgt, werden nach 

den geltenden Vorschriften zur Verant-

wortung gezogen.

14.2 AUSSERBETRIEBNAHME  

UND VERSCHROTTUNG

Die Außerbetriebnahme und Verschrot-

tung der Maschine und/oder des Anbau-

geräts, die in diesem Handbuch bespro-

chen werden, besteht aus der Zerlegung 

des Produkts durch beauftragtes Per-

sonal unter Einhaltung der Gesetzesver-

ordnung D.Lgs 81/08 (Gebrauch der PSA 

usw.) und der nachfolgenden Trennung 

und Entsorgung, wie im Absatz „ENT-

SORGUNG“ in diesem Betriebs- und War-

tungshandbuch angegeben.


